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O B M A N N

Im Jahr ist ja bekanntlich der 21. Juni (also  
eigentlich sind alle Tage im Jahr gleich lang, 
aber die Zeit vom Sonnenaufgang bis Sonnen-
untergang ist an diesem Tag am längsten!). 
Nachdem dieser heuer allerdings ein Sonntag 
war, haben wir uns dazu entschlossen, unsere 
Sonnwendwendfeier (mit vorausgehendem 
Vereinswettkampf) am Samstag davor 
abzuhalten.

Wettermäßig war das Datum gut gewählt, Regen 
war keiner zu befürchten, eher, dass jemand auf 
Grund der Hitze und immerwährenden Sonne 
umkippt (was aber gottseidank nicht passiert 
ist.) 

Bei brütenden 33 Grad trafen sich ein paar 
wackere um 14.00 Uhr um die Vorbereitungen für 
den Nachmittag zu treffen; die Sitzgelegenheiten 
wurden gereinigt, der Lauf „ausgesteckt“, das 
Podium aus der Blechhütte hervorgekramt und 
die Stoppuhren auf Funktion getestet. Ebenso 
wurden die Liedtexte für den Abend vorbereitet 
und der Eichenkranz geflochten.

Nachdem es um 16.00 Uhr unglaubliche 35 
Krügerl im Schatten hatte und die Luftfeuchtigkeit 
eher an einen Dschungel als an die gewöhnliche 
Kagraner Luft erinnerte, wurde der Beginn des 
Kinderwettkampfes kurzerhand verschoben 
(auch weil nicht wirklich viele potenzielle 
Teilnehmer da waren).

DER LÄNGSTE TAG
SONNWENDFEIER 2026

Die Interessierten wurden zwar nicht mehr, 
aber irgendwann war‘s soweit, die 9 Kinder die 
da waren begaben sich auf eine heiße Runde um 
zu laufen, zu springen und zu werfen (nachdem 
die Kinder mit dem Heuler antraten, kann man 
ruhig werfen sagen!). Es gab weder Verletzte 
noch Sonnenschädigungen (zumindest keine die 
man sofort bemerkte) und alle Kinder gaben ihr 
Bestes was sich dann auch darin widerspiegelte, 
dass alle Kinder bei der Siegerehrung am 
Stockerl waren und von Judith wieder eine 
Medaille bekamen.

Die klimatischen Verhältnisse veränderten 
sich zwar nicht, aber in den nächsten beiden 
Stunden kamen doch noch ein paar Sportliche, 
die sich dann gegen 18.30 Uhr mit ihren 
AlterskollegInnen messen wollten. (Hier war die 
Teilnehmerzahl zwar größer, leider ist es nur in 
einer Altersklasse „passiert“ dass nicht alle „am 
Stockerl waren“.)
Die besten Leistungen erzielten diesmal Kaja 
Misurec und Patrick Lorenz, die sich somit 
„VereinsmeisterIn“ nennen dürfen! (WIR 
GRATULIEREN!)
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O B M A N N

Danach stand die Versorgung der ausgezehrten 
Körper mit trink- und essbarem im Vordergrund 
und während das WM-Spiel Deutschland gegen 
Côte d’Ivoire (vulgo Elfenbeinküste) langsam 
Fahrt aufnahm begann es zu dämmern, was – 
wie immer – den Startschuss zur Sonnwendfeier 
darstellte. 

Groß und Klein wurden mit Fackeln und Texten 
ausgestattet und es ging – der Fahne nach – zum 
Holzstoß auf die Kugelstoßanlage. 

Trotz kräftiger Unterstützung von Peter (in/
auf der Konserve) bei den Liedern setzen 
wir unseren Ruf der nicht operngeeigneten 
Musikalität von der Julfeier fort, fertigten aber 
die vorbereiteten Lieder ab und lauschten 
einigen Ausführungen von Luki bezüglich der 
derzeitigen Entwicklungen im Verein. 

Danach wurde der Holzstoß von den 
“Feuerteufeln“ übersprungbereit gemacht und 
es begann das, worauf manche den ganzen Tag 
gewartet haben: das Feuerspringen!

Die Stimmung war gut. die Launen noch besser, 
alles in allem wieder ein gelungenes Fest.

Aber war es das wirklich?

Zahlt es sich in Zeiten wie diesen noch aus, dass 
sich wenige Personen die Mühe machen, so 
etwas auszurichten? Ist die Resonanz einfach so 
niedrig, oder liegt es am Angebot? Könnte man 
etwas verbessern, um aus so einer Gelegenheit 
„mehr“ rauszuholen?

Für heuer können wir die Fragen nicht mehr 
beantworten, aber vielleicht schaffen wir es, uns 
auch für dieses „Event“ zu hinterfragen, denn es 
war für die, die dagewesen sind, zwar wieder 
ein Erlebnis an das man gerne zurückdenkt, 
von „außen“ betrachtet kann man es aber auch 
als „viel Lärm um wenig“ bezeichnen, was aber 
sicher nicht an denen liegt die involviert waren!

Harry
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Die Tennissaison startete heuer mit einer Menge 
Arbeit. Obwohl die Plätze wegen der Traglufthalle 
durchaus hart waren, mussten wir doch einiges 
nacharbeiten. So waren die Künetten zum 
Fundament nicht ordentlich verdichtet und die 
Meisterschaftsspiele im Winter hatten auch 
Spuren an den Grundlinien hinterlassen. Dann 
waren auch noch die neuen Wassersprenger 
einzurichten und die Düsen einzusetzen. Der 
1er Platz musste nach der Winterpause sowieso 
saniert werden und natürlich war auch hier an der 
alten Bewässerung Schaden entstanden. Auch 
war ich privat noch ziemlich „gut ausgelastet“. 
Deswegen habe ich auch darauf verzichtet ein 
Eröffnungsturnier zu veranstalten. Ich war froh, 
dass zum Beginn der Grenzland Meisterschaft 
alles so weit vorbereitet war.

4.5. HERREN 65+  
GEGEN STRASSHOF
Hier kann ich leider nur Ergebnisse übermitteln. 
Die 65+ spielt Montag vormittags und ich konnte 
daher keines dieser Matches live verfolgen. Kurt 
auf 1 mit 4:6, 3:6, Manfred auf 2 mit 7:5, 3:6, 10:7 
(Ein Match-Tie-Break verliert man nicht!!). Das 
Doppel wurde leider verloren 3:6, 3:6 und somit 
Endstand von 1:2.

T E N N I S

TENNIS
5.5. HERREN 60+  
GEGEN JEDENSPEIGEN/SIERNSDORF
Jedenspeigen! Scho wieda! Diesmal wenigstens 
in einer zu mir passenden Altersklasse. So 
konnte ich endlich wieder einmal gegen 
einen etwa Gleichaltrigen antreten. Der Wind 
in Jedenspeigen war aber eine wirkliche 
Herausforderung und so musste ich nach 
deutlichem ersten Satz für mich den zweiten 
abgeben. Aber: „ein Match-Tie-Break verliert 
man nicht!“ sage ich selbst immer wieder und 
konzentrierte mich noch einmal 6:1, 4:6, 10:5.
Meine Mitstreiter konnten leider ihre Gegner 
nicht so weit bringen. Werner gab sein Einzel 
mit 0:6 und 1:6 ab. Auch hier war Wind und Sand 
eine Aufgabe. Im Doppel konnten Harry und 
Helmut nur im ersten Satz gut mithalten. 5:7, 1:6. 
Endstand somit leider nur ein 1:2.

8.5. DAMEN 50+  
GEGEN BISAMBERG
Renate musste diesmal auf 1 starten und hatte 
somit das Schicksal vieler 1er. Auf der anderen 
Seite stand eine wirklich starke Spielerin. Mit 
tollem Einsatz konnte sie doch einige Games 
gewinnen. Endstand 2:6, 3:6. Traude auf 2 
konnte den ersten Satz gewinnen. Im zweiten 
Satz gelang ihrer Kontrahentin aber sehr viel 
mehr. Im Match-Tie-Break hatte aber Traude 
wieder die Nase vorn. 6:3, 0:6, 10:5. Im Doppel 
setzte Bisamberg mit einer wirklich guten 
Spielerin auf Nummer sicher und gewann gegen 
Anita und Traude mit 1:6, 2:6. Endstand 1:2.
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9.5. DAMEN AK  
GEGEN HARMANNSDORF
Aufgrund von Andrea’s Reha und Silvias 
verletzungsbedingtem Ausfall - Fußball ist auch 
in der Variante „Walking Football“ gefährlich – 
und Susis privater Verpflichtungen mussten wir 
mit einer komplett neuen Aufstellungsvariante 
ins Rennen gehen. Anita auf 1 konnte immer 
wieder gut mithalten. Das Endergebnis zeigt ihre 
gute Leistung aber nicht, 2:6, 1:6. Martina spielte 
seit langem wieder einmal Meisterschaft und 
konnte mit 2:6, 4:6 ebenfalls abliefern. Renate 
erreichte sogar einen Matchball und forderte 
ihre Gegnerin bis zum letzten Ball. 6:4, 6:7, 1:6. 
Und auch Steffi spielte schöne Punkte, musste 
sich aber leider auch geschlagen geben. 3:6, 
3:6. Im Doppel setzen wir dann auf die bereits 
bewährte Paarung Gabi, Steffi und auf eine neue 
mit Anita und Christina. Leider spiegelt auch 
hier das Ergebnis die Leistung nicht wider. 2:6, 
0:6 und 0:6, 2:6. Insgesamt also mit nur einem 
gewonnenem Satz ein Gesamtergebnis von 0:6 
Spielen.

10.5. HERREN AK  
GEGEN ZWERNDORF
Muttertag! Wie fast jedes Jahr auf irgendeinem 
Sportplatz! Aber das Wetter war schön und 
der Gegner nett. Sogar ein wenig Publikum 
war anzutreffen. Lukas spielte seit Monaten 
wieder einmal Tennis und hatte einen zähen 
Kontrahenten gegenüber. Im ersten Satz tat er 
sich deutlich schwerer als im zweiten. 7:5, 6:2. 
Dominik auf 2 spielte seinen Topspin immer 
und immer wieder. Leider war sein Gegner 
doch glücklicher und gewann letztendlich 6:0, 
6:3. Ich selbst kämpfte auf 3 lange gegen einen 
sehr ebenbürtigen Gegner. Nur ein paar wenige 
Punkte Unterschied führten dann zum 4:6, 6:4, 4:6 
aus meiner Sicht. Kurt spielte fast durchgehend 
souverän, bekam nur zum Ende hin die zittrige 
Hand, konnte aber doch gewinnen 6:3, 6:4. So 
musste nach den Einzeln eine gute Entscheidung 
für die Doppel gefällt werden. Das ist uns mit 
den Paarungen Luki und Kurt sowie Dominik 
und mir offensichtlich gelungen. Ein 6:1, 7:6 und 
6:1, 7:5 führten zum Tagessieg von 4:2.

12.5. HERREN 60+  
GEGEN KAPELLERFELD
Kapellerfeld erwartete unsere Spieler mit 
feuchtem, kühlen Wetter samt Wind. Werner 
F. auf 1 konnte seinem Kontrahenten einen Satz 
abringen. Im zweiten Satz und im Match-Tie-
Break konnte der sich aber deutlich steigern 
und machte immer weniger Fehler. 5:7, 4:6, 6:10. 
Helmut auf 2 konnte sich mit dem Wind nicht 
so gut anfreunden wie sein Gegner. Obwohl 
auch der einige Fehler machte, gewann Helmut 
nur zwei Games. 2:6, 0:6. Im Doppel lief bei 
Werner S. und Harry L. dann nur mehr wenig 
auf Schiene. 0:6, 0:6.

15.5. DAMEN 50+  
GEGEN SCHRICK
Susi ließ ihrer Kontrahentin keine Spielräume 
und so kam „kein Spiel zusammen“ – wie die 
Gegnerin verlauten ließ. Die „Doppelbrille“ 
6:0, 6:0 verhinderte enge Freundschaft. Auch 
Traude konnte ihr Einzel recht klar mit 6:4 und 
6:1 gewinnen. Im Doppel gewannen dann auch 
noch Susi und Renate deutlich mit 6:2 und 6:0. 
Endstand 3:0.

16.5. DAMEN AK  
GEGEN POYSDORF
Die Single gegen Poysdorf wurden von den 
Gästen dominiert. Einzig Susi konnte ihres 
gewinnen. Traude, Renate und Steffi kämpften 
tapfer, aber verloren ihre Matches. Susi und 
Gabi konnten im 1er Doppel siegen, Traude und 
Renate im 2er leider nicht. Endstand 2:4.

17.5. HERREN AK  
GEGEN PRINZENDORF
Nachdem Prinzendorf den ersten Termin bereits 
wegen nicht bespielbarer Plätze verschob, 
einigten wir uns auf den 14.06. als Ersatztermin. 
Doch am Tag zuvor wurde auch dieser Termin 
abgesagt – zu viele Verletzte beim Gegner. 
Endstand 6:0.
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18.5. HERREN 65+  
GEGEN HARMANNSDORF
Wieder war ich nicht vor Ort und kann nur den 
Spielbericht wiedergeben. Kurt auf 1 und Herbert 
L. auf 2 verloren ihre Einzel. Kurt und Manfred 
konnten dafür im Doppel gewinnen. Endstand 
1:2.

19.5. HERREN 60+  
GEGEN HAUSBRUNN
Eine knappe Geschichte war mein Einzel in 
Hausbrunn auf 1. Oder lag es daran, dass die ÖBB 
oft später kommt? Mein Gegner, ein ehemaliger 
Zugbegleiter, ließ mich im ersten Satz gewähren 
und schob erst im zweiten Satz richtig an. Im 
Match-Tie-Break lag ich bereits 4:8 zurück, aber 
er kannte meinen Lieblingsspruch nicht: „ein 
Match-Tie-Break verliert man nicht“! Und damit 
mich damit niemand ärgern kann, musste ich 
mich noch einmal aufraffen. Ich gewann doch 
noch 10:8. Helmut, im zweiten Einzel, konnte 
leider nur ein Game gewinnen und auch das 
Doppel mit Werner F. und Harry L. (i.e. Ludwig) 
ging verloren. Endstand 1:2.
Somit war auch dieser Bewerb gespielt. Wir 
konnten dabei mit 2:10 Punkten nur den vierten 
und damit letzten Platz erreichen. 

22.5. DAMEN 50+  
GEGEN ZISTERSDORF
Auch unsere Susi muss hin und wieder eine 
Niederlage einstecken. Nach hartem Ringen 
verlor sie gegen eine starke Gegnerin im 
Match-Tie-Break. Traude dagegen – ebenfalls 
nach tapferem Kampf – konnte nach „zu-Null“ 
Satzausgleich ihr Match-Tie-Break gewinnen. 
Im entscheidenden Doppel gab es noch ein 
drittes Mal Match-Tie-Break, welches Susi und 
Anita ebenfalls gewinnen konnten. Endstand 2:1.

29.5. DAMEN 50+  
GEGEN JEDENSPEIGEN/SIERNSDORF
Jedenspeigen! Scho wieda! Diesmal mit nicht 
so viel Wind wie gewohnt. Anita und Traude 
konnten ihre Einzel gewinnen. Gabi und Anita 
spielten dann im Doppel noch einmal groß auf 
und gewannen auch diese Partie. Endstand 3:0.
Mit diesem letzten Spiel steht auch das 
Saisonergebnis fest und der zweite Platz gebührt 
unseren Damen mit 12:4 Punkten knapp hinter 
UTC Bisamberg mit 15:1 Punkten.

30.5. DAMEN AK  
GEGEN SIERNDORF
Nachdem Susi ihr Einzel gewinnen konnte, aber 
Anita, Traude und Steffi ihre verloren, musste 
ein mutiger Plan ein Unentschieden retten. 
Wir entschieden uns für Susi und Anita im 1er 
Doppel und Gabi und Steffi als gut erprobte 
Paarung im 2er Doppel. Für das 1er Doppel ging 
der Plan gerade noch gut aus und wir gewannen 
im Match-Tie-Break. Im 2er Doppel spielten die 
Gegnerinnen leider wirklich überzeugend und 
so reichte es für uns nicht zum Sieg in diesem 
Spiel. Endstand 2:4.

31.5. HERREN AK  
GEGEN BOCKFLIESS
Lukas wie immer mit solider Leistung konnte 
sein Einzel gewinnen. Ich selbst auf 2 leider nicht 
(es wird Zeit, dass ein Jüngerer antritt). Dominik 
auf 3 gewann im ersten Satz knapp aber dafür 
im zweiten souverän. Helmut auf vier gab sein 
Bestes, aber konnte seinem deutlich jüngeren 
Gegner nicht viel entgegen setzten. Also mussten 
die Doppel es wieder richten. Wir setzen auf eine 
riskante Aufstellung und prompt konnten Lukas 
und Helmut das 1er Doppel gewinnen und auch 
im 2er Doppel konnte Dominik mich mitreißen. 
Endstand 4:2.

1.6. HERREN 65+  
GEGEN HAUSBRUNN
Kurt und Manfred spielten die Einzel, wobei nur 
Manfred der Sieg gelang. Im Doppel konnten 
Herbert L. und Manfred leider auch nicht 
gewinnen und somit hieß der Endstand 1:2.

6.6. DAMEN AK  
GEGEN WEIKENDORF
Als sehr ambitionierte Damen zeigten sich 
unsere Gegnerinnen diesmal. Anita auf 1 und 
Traude auf 2 gelangen nur einzelne Games. 
Renate auf 3 gewann den ersten Satz deutlich, 
verlor aber den zweiten. Im dritten konnte sie 
aber wieder reüssieren und gewann ihr Match. 
Steffi auf 4 erreichte nach hartem Kampf und 
einer spielerisch deutlich gesteigerten Leistung 
ebenfalls den dritten Satz. Im Tie-Break unterlag 
sie allerdings doch. Auch im Doppel gemeinsam 
mit Gabi konnte sie den Sieg nicht erringen und 
auch das 2er Doppel mit Anita und Renate ging 
verloren. Endstand gegen einen richtig starken 
Gegner war dann 1:5.
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7.6. HERREN AK  
GEGEN HÖBERSBRUNN
Der Tennisplatz von Höbersbrunn liegt 
wunderschön auf einer Anhöhe mit Blick über 
die Weinviertler Hügellandschaft. Wäre dort 
kein Tennisplatz, dann hätte man dort sicher 
einen Windpark gebaut. Mit Wind und tiefem 
Boden kämpften wir uns durch den Tag. Lukas 
konnte als einziger sein Single gewinnen, ich 
selbst, Dominik und Rudi verloren allesamt 
glatt. In den Doppeln versuchten wir noch ein 
Unentschieden zu holen. Lukas und ich konnten 
das 1er Doppel zwar gewinnen (Lukas natürlich 
mehr als ich), aber das 2er Doppel mit Dominik 
und Rudi ging verloren. Endstand 2:4.

8.6. HERREN 65+  
GEGEN GROSSEBERSDORF
Die letzte Partie dieses Bewerbs spielten 
Manfred und Herbert L. Beide Partien wurden 
glatt gewonnen. Im Doppel kamen noch einmal 
Kurt und – nach der OP wieder einsatzfähig – 
Willi zum Einsatz. Auch das Doppel wurde 
gewonnen. Endstand 3:0.
Damit war die heurige Runde auch hier 
geschlagen. Mit nur einem Sieg bedeutet das 
leider nur den vierten von fünf Plätzen.

13.6. DAMEN AK  
GEGEN GROSSKRUT/KATZELSDORF
Stark ersatzgeschwächt traten die Damen in 
Großkrut an. Gabi auf 1 konnte in einem starken 
Match aber keinen Satz gewinnen. Anita auf 2 
konnte ebenfalls nicht genug Druck ausüben. 
Traude auf 3 gewann immerhin einen Satz. 
Renate auf 4 konnte aber ihr Einzel gewinnen. 
In den Doppeln sahen die Damen sich neuen 
Spielerinnen gegenüber. Mit taktischer 
Aufstellung alleine konnten man also nichts 
gewinnen. Im 1er Doppel gewannen Gabi und 
Anita auch souverän, Traude und Renate im 2er 
Doppel leider nicht. Endstand 2:4.
Das führt dann nach dieser letzten Partie zum 
– freundlich ausgedrückt – sechsten von sechs 
möglichen Plätzen. 

14.6. HERREN AK  
GEGEN BAD PIRAWARTH
Stark ersatzgeschwächt – wir mussten Lukas 
vorgeben – ging es in die letzte Runde. Ich 
musste auf 1 spielen und hatte, natürlich, einen 
weit jüngeren gegenüber, eine Aufschlagkanone 
mit schnellen Beinen. Nach hartem Kampf 
konnte ich im dritten Satz doch noch gewinnen. 
Leider blieb es bei diesem einen Sieg. Die Einzel 
von Kurt, Rudi und Werner gingen verloren. In 
den Doppeln einigten wir uns auf Verteilung der 
Kräfte, was leider auch nicht funktioniert hat. 
Beide Doppel gingen glatt verloren. Endstand 1:5 
und somit nur Vierter von sechs. 

Letztendlich aber darf ich eine positive Bilanz 
abgeben. Mit dem Umstand, dass wir auch in der 
Allgemeinen Klasse hauptsächlich Spieler:innen 
über sechzig Jahre nennen, ist das Ergebnis 
wirklich gut. In den ersten Sätzen konnten wir 
durchaus Druck ausüben und auch gewinnen. 
Natürlich ist die körperliche Stärke gerade 
im Tennis ein wichtiger Faktor. Den erfüllen 
wir derzeit nicht. Bleibt zu hoffen, dass wir in 
der nächsten Saison wieder leistungsfähige 
Mannschaften in den unterschiedlichen Klassen 
nennen können.
Mit Abschluss der Grenzlandsaison steht uns als 
nächster großer Termin das Rasenturnier am 
25.07. bevor. Das Kids-Sommercamp ist vom 
17.08. bis 21.08. geplant. Da sind durchaus noch 
Plätze frei. Dann kommt gleich am 22.08. das 
Mixed-Doppel-Turnier. Über den Sommer wird 
auch, leider als einzige Rangliste, die interne 
60+ Meisterschaft ausgetragen. Ich hoffe auf 
verletzungsfreie Spiele und auch den einen oder 
anderen Fan.

Andi
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FAUSTBALL
FELD 2025/2026
U12

Nach dem hervorragenden 2. Platz (von 
insgesamt 10 Mannschaften) zum Abschluss 
des Herbstdurchgangs 2025 setzte unsere 
U12 (Fusionsmannschaft TV Kagran mit 
der SPG Wolkersdorf/Neusiedl, die als SPG 
Wolkersdorf/Neusiedl 1 antritt) ihre starke 
Saison auch im Frühjahr fort.

5. Spieltag, 02.05.2026
Zum Auftakt gelangen zwei klare 2:0-Erfolge 
gegen die vereinseigenen Mannschaften der 
SPG Wolkersdorf/Neusiedl 3 und 4. Leider 
verletzte sich Jonathan R. vor dem 6. Spieltag 
am Daumen und fiel für die nächsten zwei 
Runden aus. Dadurch musste die Mannschaft 
die nachfolgenden Runden mit nur vier Spielern 
bestreiten.

6. Spieltag, 17.05.2026
Trotz dieser schwierigen Ausgangslage zeigte 
das Team großen Kampfgeist und starken 
Zusammenhalt. So erreichte die Mannschaft ein 
Unentschieden gegen SC Laa/Thaya 2, gewann 
klar gegen die SPG Wolkersdorf/Neusiedl 2 und 
musste sich lediglich SC Laa/Thaya 1 geschlagen 
geben.

7. Spieltag, 30.05.2026
Auch an diesem Spieltag ließ sich die Mannschaft 
von der Unterzahl nicht entmutigen. Gegen 
den SV Würth Böheimkirchen gelang ein 
Unentschieden, gegen die Union Perchtoldsdorf 
und den ÖTB Drösing musste man sich trotz 
großem Einsatz geschlagen geben.

8. Spieltag, 14.06.2026
Zum Abschluss der Meisterschaft zeigte die 
Mannschaft in voller Besetzung nochmals ihr 
Können und rang dem späteren Vizemeister 
SVMM Frohnleiten ein starkes Unentschieden 
ab. Mit einem souveränen 2:0-Erfolg gegen den 
ASKÖ Himberg wurde die Saison erfolgreich 
beendet.
Trotz zweier verletzungsbedingt nur zu 
viert absolvierter Runden erreichte unsere 
U12 einen hervorragenden 4. Platz in der 
Niederösterreichischen Meisterschaft – eine 
tolle Leistung der gesamten Mannschaft!
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ÖM FELD U12M 2026
Als Mannschaft des Ausrichtervereins durfte 
unsere U12 außerdem an der Österreichischen 
Meisterschaft teilnehmen. Das Endergebnis 
mit Platz 8 spiegelt die gezeigten Leistungen 
allerdings nur bedingt wider. Mit der Union 
Nussbach, OÖ. (später Österreichischer Meister) 
und SVMM Frohnleiten, Stmk, (Vizemeister) 
befanden sich gleich zwei der stärksten Teams 
Österreichs in unserer Vorrundengruppe. 
Besonders gegen Nussbach zeigte die Mannschaft 
ihr großes Potenzial: Nach einem klar verlorenen 
ersten Satz gewann sie den zweiten mit 15:14 
und führte im Entscheidungssatz bereits mit 
6:2. Leider konnte der Vorsprung nicht ins Ziel 
gebracht werden. Auch gegen Seekirchen wäre 
ein Sieg durchaus möglich gewesen. 

Damit endet die Zeit unserer U12. Im Herbst 
geht es für die Mannschaft bereits in der U14 
weiter. Wir freuen uns schon jetzt auf die neuen 
Herausforderungen und sind gespannt, was 
unsere Kids dort alles erreichen werden. Macht 
weiter so – wir sind stolz auf euch!

PLATZ MANNSCHAFT S G U V P SG SV +/- B BD

1. SV MM Frohnleiten 21 19 1 1 39 39 3 36 460:241 219

2. SC Laa/Thaya 1 21 16 3 2 35 35 7 28 449:310 139

3. ÖTB Drösing 21 15 0 6 30 30 12 18 431:306 125

4. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 1 21 12 4 5 28 28 14 14 416:325 91

5. UNION Perchtoldsdorf 21 11 5 5 27 27 15 12 422:342 80

6. SV Würth Böheimkirchen 21 10 6 5 26 26 16 10 405:350 55

7. SC Laa/Thaya 2 21 9 4 8 22 22 20 2 388:371 17

8. ATV Kottingbrunn 21 3 5 13 11 11 31 -20 325:411 -86

9. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 2 21 3 5 13 11 11 31 -20 302:442 -140

10. ASKÖ Himberg 21 3 4 14 10 10 32 -22 307:434 -127

11. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 4 11 1 1 9 3 3 19 -16 132:232 -100

12. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 3 21 0 0 21 0 0 42 -42 191:464 -273
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PLATZ MANNSCHAFT S G V P SG SV +/- B BD

1. SPG Wolkersdorf/Neusiedl 5 5 0 10 10 2 8 135:101 34

2. UNION Perchtoldsdorf 5 4 1 8 8 2 6 108:71 37

3. ATV Liesing 5 3 2 6 6 6 0 123:100 23

4. TV Kagran 5 2 3 4 6 6 0 113:114 -1

5. SPG FG Wien/ÖTB KE 5 1 4 2 3 8 -5 81:105 -24

6. UNION Mistelbach 5 0 5 0 1 10 -9 50:119 -69

FELD 2025/2026
MÄNNER-LANDESLIGA

Nach der Hallenpause startete unsere 
Männermannschaft wieder motiviert in die 
Feldmeisterschaft.
Der Auftakt verlief durchaus erfolgreich. Am 1. 
Spieltag gelang nach einem verlorenen ersten 
Satz gegen die SPG Wolkersdorf/Neusiedl mit 
einer starken kämpferischen Leistung noch ein 
2:1-Erfolg. Auch gegen die Union Mistelbach ließ 
die Mannschaft nichts anbrennen und gewann 
souverän mit 2:0.
Am 2. Spieltag mussten wir uns der Union 
Perchtoldsdorf mit 0:2 und dem ATV Liesing 
knapp mit 1:2 geschlagen geben, konnte jedoch 
mit einem verdienten 2:0-Erfolg gegen die SPG 
FG Wien/ÖTB Kaiserebersdorf einen weiteren 
Sieg feiern.
Insgesamt zeigte die Mannschaft über beide 
Spieltage hinweg gute Leistungen.

Nach einer ereignisreichen Saison heißt es nun: 
Kräfte sammeln und den Sommer genießen. 
Ich wünsche allen Spielerinnen und Spielern, 
Eltern, Fans, Vereinsmitgliedern und 
Unterstützern einen schönen Sommer und freue 
mich auf viele spannende Spiele im Herbst!

Liebe Grüße
Claudia
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20 HOLZ - TURNIER 
SCHACHBRETTER
Der Schachclub Donaustadt möchte für seine 
Mannschaftsbewerbe und andere wichtige 
Turniere 20  HOLZ Turnier-Schachbretter mit 
passenden Holzfiguren anschaffen. Derzeit 
besitzt der Schachclub Donaustadt gerade mal 
für einen Mannschaftswettkampf www.s-c-d.at 
genug HOLZ Turnier-Schachbretter.

S C H A C H

Da aufgrund der Vereinsgröße (mitglieder-
stärkster Schachverein in Wien) oft zwei, 
manchmal sogar drei Wettkämpfe gleichzeitig 
stattfinden wäre es schön, wenn allen Teil 
nehmerinnen und Teilnehmern Schachbretter Schachbretter 
und Schachfiguren in der gleichen Qualitätund Schachfiguren in der gleichen Qualität zu 
Verfügung gestellt werden können.
Wir sind sehr dankbar für jede UnterstützungWir sind sehr dankbar für jede Unterstützung.

Jede Spende kommt der Anschaffung von HOLZ 
Turnier-Schachbrettern zugute und ist steuerlich 
absetzbar (für Einzelpersonen und Firmen).
Spenden sind zwischen 1. Juni und 1. August 
möglich – 

DANKE!

h t t p s : / / s p e n d e n t o o l . a s v o e . a t / 
20-holz-turnier-schachbretter
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Am Samstag, 11. April, fand eine Veranstaltung 
unserer SportKantine statt, die vom Verein und 
dem GruamTeam unterstützt wurde. Es war 
möglich „Die Entspannten“ zu einem Auftritt 
im Verein zu gewinnen. Die Musikgruppe aus 
Wiener Neustadt war durch ihre humorvollen 
Texte und schwungvoller Musik, schon aus 
der Gruam bekannt. Die Stimmung im vollen 
Vereinssaal war ausgezeichnet und auch die 
Musiker haben sich bei uns sehr wohl gefühlt. 
Für mich war es nervenaufreibend, weil man 
kann von unseren VereinsMitgliedern sehr viel 
verlangen, aber anscheinend nicht, dass sie sich 
rechtzeitig zu einer Veranstaltung anmelden. 
Ich habe mir geschworen, diesen Stress nicht 
mehr auf mich zu nehmen. Dann war eine kleine 
Abordnung unseres Vereins bei einem Konzert 
der „Entspannten“ in Wiener Neustadt, wo sie 
Jimmy Schlager eingeladen hatten. Weil es so 
gut war, habe ich mich überreden lassen, Jimmy 
zu fragen, ob er auch bei uns im Verein auftreten 
würde. Und er hat ja gesagt. So kommt er jetzt 
am 14. November zu uns. Ich hoffe ihr schont 
mein Nervenkostüm und gebt euer Interesse 
zeitgerecht bekannt, per E-Mail veranstaltung@
tvkagran.at oder in der Liste im Stüberl. 

Danke, Peter

K U LT U R  I M  T U R N V E R E I N

KULTUR IM TURNVEREIN
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G R I L L A B E N D

UNSER ERSTER
GRILLABEND

LIEBE TURNGESCHWISTER,

unser erster Grillabend war ein voller Erfolg! 
Insgesamt durften wir rund 60 Gäste bei uns 
begrüßen – mit einem so großen Andrang hatten 

wir im Vorfeld nicht gerechnet.
Trotzdem bemühten wir uns, alle Gäste so 
gut wie möglich zu versorgen. Dem positiven 
Feedback nach zu urteilen, ist uns das auch sehr 
gut gelungen. Besonders gefreut hat uns die 
Unterstützung einiger fleißiger Helferinnen und 
Helfer, die uns bei der Vorbereitung sowie mit 
köstlichen selbstgemachten Saucen unterstützt 

haben.
Auch unsere Kantine sorgte wieder für gute 
Stimmung und verwöhnte die Gäste mit leckeren 

Cocktails.
Aus diesem ersten Grillabend konnten wir viele 
wertvolle Erfahrungen mitnehmen und wissen 
nun, was wir beim nächsten Mal noch besser 
organisieren können. Für den nächsten Termin 
gibt es bereits wieder viele Anmeldungen – 

darüber freuen wir uns sehr!
Wir bedanken uns bei allen Gästen, Helferinnen 
und Helfern und freuen uns auf viele weitere 

gemütliche Grillabende in unserem Verein.

Anita Luksch
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25|07|26
AB 10 UHR

RASEN • DOPPEL
DRESSCODE: WEISS
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TA G  D E R  O F F E N E N  T Ü R
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KINDER KINDER 
TENNISCAMPTENNISCAMP

KINDER KINDER 
TENNISCAMPTENNISCAMP

17.-21.8.2026

KOSTEN (5-14 JAHRE):
Vereinsmitglieder: € 160,- | Nicht-Mitglieder: € 250,-
Rückfragen und Anmeldung an tennis@tvkagran.at

Betreuung zwischen
09:00 und 16:00 Uhr

Erste Einheit ab 10:00 Uhr
Anton-Sattler-Gasse 
92-96, 1220 Wien

Gruppentraining in Technik,
Fitness und Koordination

Getränke, Vormittagssnack, Mittagessen 
(vegetarisch/nicht vegetarisch) inbegriffen
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22. AUGUST
AB 10:00 UHR

ANMELDUNG ÜBER 
Liste in der Kantine 

oder tennis@tvkagran.at

mixed doppel
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22. AUGUST
AB 10:00 UHR

ANMELDUNG ÜBER 
Liste in der Kantine 

oder tennis@tvkagran.at

mixed doppel

Spanferkel Erwachsene ¤ 18,00
Spanferkel oder betreutes Steckerlgrillen bis 14 Jahre  ¤ 10,-

Anmeldung für Spanferkel bitte bis 10.09.2026 
an veranstaltung@tvkagran.at

Musik, Spiel und Spaß für jung und alt
Kommen in Tracht erwünscht

WIESEN
FEST

19.09.2026 
14:00 UHR

Anton-Sattler-Gasse 92-96, 1220 Wien
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TERMINKALENDER
WANN SPARTE EREIGNIS ORT

16.-19.7.2026 TURNEN Länder Turnfest Neulengbach

25.7.2026 TENNIS Wimbledon Turnier TV Kagran

1.8.2026 ALLGEMEIN Grillen TV Kagran

15.8.2026 ALLGEMEIN Mannschaftswettkampf TV Kagran

17.-21.8.2026 TENNIS Kinder Tenniscamp TV Kagran

22.8.2026 TENNIS Mixed-Doppelturnier TV Kagran

24.-26.8.2026 TURNEN Trainingslager Turnerinnen TV Kagran

29.8.2026 ALLGEMEIN Grillen TV Kagran

12.9.2026 ALLGEMEIN Sportfest Donaustadt Seestadt

19.9.2026 ALLGEMEIN Wiesenfest TV Kagran

14.11.2026 ALLGEMEIN Jimmy Schlager TV Kagran

T E R M I N K A L E N D E R
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G E B U R T S TA G E

GEBURTSTAGE
AUGUST

Kühnel Erna 86. Geburtstag

Burker Hildegard 85. Geburtstag

Sterl Rosemarie 82. Geburtstag

Mitsch Rudolf 77. Geburtstag

Piltz Kurt 75. Geburtstag

Gödri Ulrike 68. Geburtstag

Kolmanz Manfred 66. Geburtstag

Krb Karin 65. Geburtstag

Sysel Karl 63. Geburtstag

Stoiber Karin 48. Geburtstag

Hublik Christina 47. Geburtstag

Killer Christine 42. Geburtstag

Burker Bernhard 36. Geburtstag

Herczakowski Bettina 36. Geburtstag

Burker Karin 33. Geburtstag

AUGUST

Kistüttösi Akos 22. Geburtstag

Schmidhofer Luca 16. Geburtstag

Hersch Lena 15. Geburtstag

Radinger Elena 14. Geburtstag

Cabezas-Stütz Elena 13. Geburtstag

Hersch Lukas 13. Geburtstag

Gödri Nick 12. Geburtstag

Buchmann Sophia 11. Geburtstag

Pandza Tijana 10. Geburtstag

Chikhi Emilia 9. Geburtstag

Grudka Gabriela 9. Geburtstag

Larisch Clara 9. Geburtstag

Preiner Finja 9. Geburtstag

Palomino-Szigeti Lucia 7. Geburtstag

HAPPY
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SEPTEMBER

Dänninger Wolfgang 65. Geburtstag

Reichardt Michael 60. Geburtstag

Misurec Miriam 58. Geburtstag

Kliwa Günther 52. Geburtstag

Richter Nadja 50. Geburtstag

Juhitzer Daniela 45. Geburtstag

Stoinea Andreia 43. Geburtstag

Langer Edith 38. Geburtstag

Freiberger Nadine 37. Geburtstag

Lorenz Stephanie 32. Geburtstag

Schantl Rafaela 27. Geburtstag

Haindl Lenny 13. Geburtstag

Eysn Thea 12. Geburtstag

Hofmann Jakob 12. Geburtstag

Davaynezhad Liam 10. Geburtstag

Brandl-Klimo Helene 8. Geburtstag

Misangumukini Elikia 
Leonie

8. Geburtstag

Hoffmann Hailey 7. Geburtstag

Stadelmayer Leonora 7. Geburtstag

Longin Emilia 6. Geburtstag

Louis Burker 4. Geburtstag

OKTOBER

Jirik Elfriede 87. Geburtstag

Ippisch Norbert 72. Geburtstag

Resl Waltraud 70. Geburtstag

Deringer Renate 67. Geburtstag

Geyer Kurt 66. Geburtstag

Hübsch Helmut 64. Geburtstag

Neumann Michaela 63. Geburtstag

Burker Gabriele 61. Geburtstag

Berger Alexander 59. Geburtstag

Hwong Joe 56. Geburtstag

Olejak Ursula 56. Geburtstag

Eckenhofer Martina 54. Geburtstag

Kovar Markus 48. Geburtstag

Kurz Martina 46. Geburtstag

Linder Andreas 45. Geburtstag

Goldnagel Gernot 44. Geburtstag

Chen Jingjing 40. Geburtstag

Pötsch Sonja 38. Geburtstag

Luksch Anita 37. Geburtstag

Burker Christoph 30. Geburtstag

Schmiederer Paul 30. Geburtstag

Winkler Selina 17. Geburtstag

Richter Phoebe 14. Geburtstag

Walter Linda 13. Geburtstag

Schmidhofer Laurenz 12. Geburtstag

Haslauer Fabian 11. Geburtstag

Windbichler Clara 8. Geburtstag

Zachhuber Carola 8. Geburtstag

Lorenz Matheo 7. Geburtstag

G E B U R T S TA G E



Turnverein Kagran
Anton-Sattler-Gasse 92–96

1220 Wien

Tel.: (01) 203 67 68
www.tvkagran.at


